
CoiTot<l)ou(I('iiz des Rcdai'tcurs.

Herrn Prof. Z W. Nach Ihrer neuerlichen Anirage zu schliessen,

muss ein Brief verloren ge.'angen sein. — Herrn L. M . . . . r. liier. Es wird uns Irenen

mit Ihnen darüber Rücksprache pflegen zu können. Diese Angelegenheit halte ich

selbst für eine sehr dringliche und nicht länger aufzuschiebende. Leider ist meine

Müsse schon in so knappem Masse zugemessen, dass viele Tage vergehen, ehe

es möglich wird, nur auf wenige Stunden abzukommen. — Herrn Dir. W. Sch. . . k.

Berlin. Besten Dank für die eütige Uebermittlun;; des Berichtes. Ueber das .Vivarium"

fortlaufende eingehendere Berichte über alle Thiere. auch die nicht der Vogelwelt

angehörigen Arten zu bringen, ist mir nicht möglich, da dies der Bestimmung

unseres Battes wiederspräche; ich habe nur bei dem noch laufenden Gesammt-

berichte eine Ausnahme gemacht. — Herrn H. L . . . e, hier. Es (reut mich, dass

Ihnen unsere Auslassungen über den österreichisch - ungarischen Geflügelzucht-

Verein und die gemachten Vorschläge gelallen. Die von Ihnen in Vorschlag ge-

machte Cumulirung respective Union, würde kaum mit den Tendenzen unseres

Vereines sich vereinen lassen. Sie irren sich auch, wie so Viele, bei Ihrer Ab-

schätzung der Mitglieder eines ornithologischcn Vereines, in Hinsicht aul deren Ansprü-

che auf facliwissenscliaftliche. resp. populäre Artikel. Die bewusste Vereinsangelegen-

lieit kommt nächstens zur Austragung. — D. H. V. K . . . . h, hier. Seien Sie mir nicht

böse, dass ich im Drange der Geschälte nicht antwortete, aber da schon eine frühere,

von mir auch bereitgehaltene Bestellung dann wieder unterblieb, hielt ich auch

diesmal die Anfrage für mindestens nicht dringlicli. Der von Ihnen angezogenen

Karte ist eine frühere vorausgegangen. — Löbl. J. B. W r'sche Verlags-

buchhandlung, hier. Bis 20. Aiigust ist Alles definitiv geordnet. — Herrn S. M . . . . r.

Berlin. Für uns nicht verwendbar: übrigens in anderer Form schon behandelt. —
Herrn Ferd. Sch . . z. Laibach. Besten Dank, sehen weiteren Offerten mit Ver-

gnügen entgegen. Das eine E.xemplar will nicht recht an's Futter gehen. — Herrn

Lehrer A. W . . 88. hier. Würde doch besser für die Zeitschrift des Vogelschulz-

vereines passen: die fraglichen Artikel finden Sie in der Monatsschrift des d'-ulschen

Vereines für Vogelschulz; wenden Sie Kich direct an die Verlagsbuchhandlung

Parey, Berlin. — Herrn Förster A. K . . . 8. bei Graz. Sie irren. Die Aufzucht und

Eingewöhnung der Grosslrappe ist durchaus nicht so leicht; in den Thiergärten

finden sie diesen Vogel nur selten ; für das Versprochene sehr dankbar, — Löbl.

Bibliographisches Institut. Leipzig. Wir senden Ihnen die Belege nochmals und er-

warten tiMiiii die reclaniirlc Sendung.
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